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lt!!m 90 ..~e~urtstag ein musikalisches Geschen:.jür das Publikum' "

Martenchor und Solisten bestachen
'Éu en. - Zum Galakonzert folgende äußerst 'angenehme. 'J':...ein 9(J'J'ährigenBeste- Stunde, .~a seAA' . M . h, . hatte der KgI. anenc or

/Jen ,geladen, und viele aus
E::C~d ier.n kamen. Als G~-
11,p:t tagsgeschenkhatten die
lJ.. Sei- das Trio »11 (la,uto bu!-
5iiDg d die Sopraßlshn Mana
fot< an . E":ait: IDongen ins upener
l1.jJf{1ingsha us ein.geladen.
JlI~tjhnèn, im Emzelvortrag .r-- vereint, .gestaltete der
ode .eh das Festpro-',ränIler or
1v<.' und lieferte den Be-
gr~aß gepflegte Musik und
welS, ang ein interesSiertes
Cho~ges finden können und
pub%~ fähig sind, einen grö-
dur _ aS al zu füllen und das
Beren . a Mitblikum zu, begeistern. 1
pu . »Ztracena ovecka« :,on A.
dem ak . .dem tschechIschen
Vv..f .....: röffnete der Marlen-
ßraHvd~n' eKonzertabend. Tragend und
chor ~ , feinfühlend
Nuanciert und
JVobl~lingend

it präsentierte der Chor
, p~zu Beginn einen L~k-
s;el . wissermaßen eine
~rb=~g auf eine nach-
Eil)S ,

__' ft

. Das ]ubiläumskonzert mit Solisten de~ Merienchors hinte;ließ einennachhaItigen Eindruck beim Publikum. .
, (Foto:Helmut Thönnissen)

ging mit dem jeweilig Vortra- - Ob mit Chor, mit Soprani- stets gekonnt, eine echte Be- die spielerische auf- und nie-
genden eine wohlklingende, stin oder im Trio, ihre Beglei- reicherung. Unter ihrer Be- derhüpfende Fortbewegung'
Harmonie ein. tungund Mitwirkung war gleitung sang der Männerchor der Schmetterlinge.

»Waldlied« und »Zigeunerle-
ben«, zwei Werke von R. Schu- Ausgereifte
mann, Werke des Komporti- Stimme
stenduos G. Kahn W. Donald-
son sowie von V. Youmans, Ein weiterer Höhepunkt des
die in ihrer Verschiedenheit Konzerts war das Auftreten
die gekonnte Vielfalt des Män- der lyrischen Sopranistin Ma-
nerchors aufzeigte. . ria Van Dongen.

Konzerterfahren und mitGrandioses ausgereifter Stimme wußte siè
Zusammenspiel in den Gemeinschaftswerken
Hervorzuheben wäre der mit Chor, Klavier und Flöte

Chorsatz »Pepita« der bereits zu bestechen. Ihre wahre Stär-
. seit etwa 75 Jahren zum Lied- ke offenbarte sie' jedoch in ih-'
gut des Chores gehört und im- ren Einzelvorträgen: diese
mer noch und. immer wieder Weichheit und Kraft ihrer
Anklang bei den Sängern und Stimme, das zugehörige Tem-
beim Publikum findet. . perament, stets abgestimmt,
Grandios darf 'das Zusam- nie übertrieben, - ein Genuß,

menspiel von Chor" Klavier eine wahre Feierstunde für je-
und Flöte bezeichnet werden den Zuhörer.
ImvMadrigal« von ..G. Fatiré~k'i' - ", '.
sowie das Finale zum ersten Zugabe vom
I<::onzertt~ilmit Chor, Sopran Geburtstagskind
und Klavier in »Innovation« echend
von C. Debussy und »DieAll- ..EI~lthsPdrecAendllang ,wahrdn<l'
'm ht F Sch b t tur lC er pp aus nac enac «von r. U er . V" d K t' ortragen un zum onzer -
Wohlklingende abschluß; ohneZugabe durfte
Verschmelzung das Geburtstagskind die blu-
D T" Il fl b ff . - mengeschmückte Bühne nichtas .no . auto u 0«mit I 'H"b eh BI "

den Flötisten Bernard Pierreu- ver .assen. use u~en-
se und Freddy Kruft sowie der gebmde wurden d.~n bel den
Pianistin Christiane Derieffe,' Damen.. Bl~~en~trauße d~~'
Landresse bildet eine wohl- stets souveran lel~~~denpm-
kli d h . . h V genten und den Flotisten über-mgen e armorusc e er- icht D rch d P
h I . d i . ht rÔ, ret . ur .as rogrammsc me zung un 1Steme,ec e füh t k ' d k t A.' " r e urz un ge onnt u-Bereicherung der Kammer- t D . ff
musikszene. gus ene e.. .
Ihr liebliches harmonisches Wie alle Zuhörer, beein-
Zusammenspiel bestach in den druckt und beglückt, wird
Vorträgen »Andante« vonF. wohl.a~ch der ~nwesende ~ul-
Doppler und »Divertissement tur~ster Wilfred Schroder
grec« von P. Caubert, . den Konzertsaal verlassen ha-
'lm »Deux papillons« von E. ben.:
Kronke empfand man förmlich

Als weitere a capella-Vor-
träge im ersten Programmteil
erklangen nuanciert und wohl-
klingend vorgetragen das
»Minnelied« von W. Rein und
»Crab und Mond« von - F.
Schubert, Es ist immer wieder
ein ergreifendes Erlebnis, die-
sem von Ferdinand Frings ge-
konnt und diszipliniert ge~
führten reinen Männerchor zu-
zuhören. Ob heiter, swingend
oder besinnlich, jedes Thema:
wird in seiner ihm eigenen Art
bestechend vorgetragen. Im
zweiten Konzertteil bestachen
die Sänger vor allem im Dop-
pelchor mit »O che bon echo«
von R. de Lassus. '

Die Begleitung am Klavier
lag in den bewährten Händen
von Frau Christiane Deneffe-
-Landresse. Sicher fragend und
feinfühlend nuanciert um-
rahmte sie jeden Vortrag und
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C'est:
DUn jouet.

Unarroseur.
DUnemine.

,.

O'ÉMU"ER POUR UNJOUR NE PLUS SOIGNER. CCP OQO~0000077"77.
. I. .

r-----~---------------~--------------------------------------------·'Cha~uejour dans le mpnde, des mines mutllent ou

tuent 50 innocents dans les rizières et les campagnes.
.Pour que ces peuples puisssnt prendre leur avenir en

,maih il 'faut prévenir-et aussi guérir. Aidez Handicap

Iniern'~~ion~1 àin~taller au co.eur des zones rurales des pro-

grammes de dérninaqe ainsi que des ateliers de rééducation

-et de, f~brj6~ti~o d'appareils orthopédiques.
Faites remareher des enfants et contribuez à ce qu'iln'y
- I •

aitplus de région .OÙ cultiver la terre, aller chercher de l'eau

.ou.slrnplernent jouer, c'estrisquer sa vie.
, " '

Je désire connaîtreles activités
d'Handicap International à travers le monde.

.' Nom:i.. .- Prénom; .
Adresse: .
.: : ., : N°: .
Code postal... :.. Localité: :..

A renvoyer à
, Handicap International, rue de Spa 67,
1040 Bruxelles ou appelez le 02/280.16.01 .

durch ·Perfektion
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'Heuteabend beim Zama

Videokurs für Einsteiger
Eupen. -Mit einer Èinfüh- handhaben, die Dramaturgie

rungsversammlung beginnt des Mediums Film, das Hand-
heute um 19.30 Uhr in den werk des Videofilmens wech-
Räumlichkeiten des ZAMO, seinden .Anforderungen ent-
Neustraße 103, in, Eupen eilt sprechend einzusetzen, selb-
Videokurs für Leute, die un- ständig eine Filmmontage her-
ter Video mehr verstehen .zustellen, sich in der Medien-
möchten als die bequeme landschaft/Medieniukunft·
Aufzeichnung von Fernseh- zurecht zu finden, Medien me-
programmen oder das Ab- thodisch und didaktisch sinn-
spielen von' kommerziellen voll in der Weiterbildung ein-
Kassettèn. .. zusetzen.
Video bietet' grundsätzlich ·Es sin4 keine Vorkennb1!sse

aildereEinsatzinöglichkeiten erf~rderlich. Der Kurs beginnt
in dokumentarischen künstle- am Montag, dem 16. Oktober,
rischen, animatorischen und um 19;30 Uhr; dannjewei~s
pädagogischen Bereichen. montags .abends von 19.30,blS

. '. 22 Uhr. Kursende ist im Juni
Der .Kursus n0tet sich vor- 1996 nach insgesamt 75 Stun-

nehII~h0 an A~matoren und den Weiterbildung .
~Mu1tiplikatoren in der [ugend- Für nähere' Informationen
und Erwachs~nenbil?ung, oder Anmeldungen zum Vi-
a~er auch an den interessierten deoanimatorengrundkurs '
Burger. wende man sich an das ZA~
Die Hauptziele des Kurses MO, Neustraße 103, in Eupe~,

sind: die Videotechnik ver, Tel. 087/55 2104. A1Js.techni-
schiedener Systeme zu hand- schen Gründen muß' der Kur-
haben die Technik der Bild- sus auf zehn Personen be-
projekti<?nund Tontechnik zu schränkt bleiben.
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